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Der Rezensent, der seit Jahren alle neu erschienenen Pfarrerbücher be-
sprochen hat, weiß, wie lange diese meist benötigen, bis der erste Band 
wirklich erscheinen kann und durch wie viele Hände meist emeritierter 
evangelischer Pfarrer das Material gegangen ist, bis es in die eines gut or-
ganisierten und heute natürlich die Segnungen der EDV nutzenden Bearbei-
ters gelangt, der mit der Unterstützung eines landeskirchengeschichtlichen 
Vereins ein publikationsfähiges Produkt vorlegt, was freilich nicht aus-
schließt, daß sich das Erscheinen der meist zahlreichen Bände dann noch 
über viele Jahre erstreckt. Letzteres Problem scheint bei dem Schlesi-

schen Pfarrerbuch nicht zu bestehen, erschien doch dessen Bd. 11 erst im 
Mai 2014 und findet seine Fortsetzung mit den hier angezeigten Bd. 2 - 4 
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bereits Mitte Oktober desselben Jahres. Da über die Vorgeschichte des Un-
ternehmens und die komplizierte Geschichte der Evangelischen Kirche in 
Schlesien das Wesentliche in der damaligen Rezension gesagt wurde, kann 
es hier - zumal in den Bänden, von den Inhaltsverzeichnissen abgesehen, 
Paratexte fehlen - bei einem Hinweis bleiben, da sich der Inhalt aus der Ti-
telaufnahme der Bände ergibt, womit auch bereits die Anlage im Alphabet 
der Namen der 18 Kirchenkreise des Regierungsbezirks Breslau erklärt ist. 
Am Anfang jedes Kapitels findet man knappe Informationen zur Geschichte 
des Kirchenbezirks sowie Literaturangaben (sie fehlen etwa beim ersten 
Kirchenbezirk), gefolgt von einer chronologischen Liste der Superintenden-
ten. Daran schließt sich das Alphabet der Kirchengemeinden an, gleichfalls 
eingeleitet von Angaben zur Geschichte mit Literaturhinweisen und gefolgt 
von den chronologisch geordneten Biogrammen der Pfarrer. Bd. 2 liegt Eine 
Übersichtskarte zum Regierungsbezirk Breslau bei, die für alle drei Bände 
gilt und in die nicht nur die Kirch- und Pfarrorte eingezeichnet sind, sondern 
auch die Grenzen der kirchlichen und politischen Bezirke, dazu mit farbiger 
Hinterlegung die nicht weniger als zehn Fürstentümer um 1653/54, was be-
reits - wie schon die Karten in Bd. 1 - die Kompliziertheit der schlesischen 
Kirchengeschichte veranschaulicht. Jeder Band enthält ein Register der 
Kirch- und Pfarrorte, in das auch Verweisungen von den heutigen polni-
schen Namen eingeordnet sind. Ein Namenregister ist erst als Gesamtregi-
ster im letzten Band vorgesehen, wodurch die Benutzbarkeit der einzelnen 
Bände, in denen man ja primär nach biographischen Informationen sucht, 
erschwert wird; falls das Schlesische Pfarrerbuch allerdings weiterhin so 
rasch voranschreitet, wie es das Erscheinen der ersten vier Bände erhoffen 
läßt, ist das genannte Problem minimiert. Der Übersicht über die weiteren 
geplanten Bände am Schluß von Bd. 4 (insgesamt sind 11 Bd. vorgesehen), 
ist auch zu entnehmen, daß als Bd. 10 ein Bildband mit Pfarrerbildern ge-
plant ist, was dem Schlesischen Pfarrerbuch einen Sonderstatus unter 
den Pfarrerbüchern für andere Regionen sichern wird, ist dem Rezensenten 
dergleichen doch bisher noch nicht begegnet. 
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